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lehrer Kührer, sowie die HausmusikHBücherei und -^Beratungsstelle
in Münzkirchen, geleitet von Hauptschuldirektor Eduard Reisner,
wurde im Berichtsjahr weiter ausgebaut. Die mühevolle Kleinarbeit
der Beratung und Förderung von Tag zu Tag bildete auch im Be-
richtsjahre wieder eine Hauptaufgabe des oberösterreichischen Hei-
matwerkes.

An größeren Unternehmungen wurde das oberösterreichiscbe
Traohtenwerk, die Sing- und Spielgruppe oberösterreichischer Leh-
rer, die Linzer Goldhaubengruppe, der Verband der Stachelschützen
des Salzkammergutes, der Verband der Trachtenivereine Oberöster-
reichs gefördert.

Am 30. November 1951 fand unter dem Vorsitz des Gefertigten
eine vorbereitende Besprechung über die Gestaltung des Stelzhamer-
Gedenkens im Jahre 1952 statt. Das oberösterreiohische Heimatwerk
wurde dabei mit der Aufgabe betraut, den Mittelpunkt aller ein-
schlägigen Arbeiten zu bilden. D r H a n s C ο m m e η d a.

österreichisches Volksliedwerk

Arbeitsausschuß für Oberösterreich.

Im Berichtsjahr gelang es endlich, das Volkslied-Archiv im Lan-
desmuseum unterzubringen und zu ordnen. Die Arbeit besorgte nach
dem bewährten Muster des niederösterreichischen Arbeitsaus-
schusses im Einvernehmen mit dem Obmann des oiberösterreichi-
schen Arbeitsausschusses der an der Universität Wien ausgebildete
Fachmann für Volkstumsforschung Dr. Helmuth Huemer.

Außerdem überließ der Unterzeichnete seine eigene im Laufe
eines Menschenalters erstellte handschriftliche Sammlung von Volks-
liedern, Volksmusik und Volkstänzen dem Lande Oberösterreioh ins
Eigentum. Sie wird gesondert, aber im Rahmen des Oberösterreichi-
schen Volkslied-Archives geordnet, verzettelt und aufgestellt.

Die Volkslied-, Volkstanz- und Volksmusikpflege im Lande
konnte dank der Förderung durch die Oberösterreichische Land-
wirtschaftskammer, durch den Blasmusikverband, die Hausmusik-
stelle und nicht zuletzt durch das Jugendreferat beim Oberöster-
reichischen Landesschulrate erfreuliche Ergebnisse zeitigen.

Die aus Oberösterreich zur Feier der 30jährigen Zugehörigkeit
des Burgenlandes dorthin entsendeten Gesang-, Tanz- und Musik-
gruppen wurden besonders anerkannt.
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Einen außerordentlichen Erfolg nicht bloß im Lande selbst,
sondern in Frankreich, England und Deutschland, errang sich die
Sing- und Spielgruppe oberösterreichischer Lehrer (Leiter Hans
Bachl) durch vorbildliche Lied-, Musik- und Tanzdarbietungen in
vorbildlich erneuter Volkstracht im Sinne der Vorschläge von Dr.
Lipp. Der Unterzeichnete führte die Gruppe ins fremdsprachige Aus-
land und war selbst Zeuge ihrer ehrlichen Erfolge.

Dr. Hans C o m m e n d a .

Stelzhamerbund der Freunde oberösterreichischer Mundartdichtung.

Wie in den Vorjahren fanden auch im Jahre 1951 in den ersten
und letzten drei Monaten des Jahres wieder die beliebten Linzer
Abende „Aus da Hoamat" statt. Sie behandelten jeweils das Werk
eines oberösterreichischen Mundartdichters oder eine inhaltlich zu-
sammengehörige Gruppe von Mundartdichtungen.

Eine besondere Feier wurde anläßlich von Direktor Vinzenz
Müllers Goldener Hochzeit im Saale des Bahnhofes Linz vom Stelz-
hamerbund durchgeführt.

Die Dichter-Gedächmisfahrt führte diesmal am 23. Juni 1951 im
Autobus nach Enns, Steyr, Waidneukirchen und Kremsmünster.

Auch im Berichtsjahre gelang es, unter den vielen verstreut im
Lande Öberösterreich wirkenden und schaffenden Freunden der
Munäartdichtung neue Anhänger und Mitarbeiter zu gewinnen.

Das Arohiv des Stelzhamerbundes wurde ins Landesmuseum
gebracht, um dort gesichtet und aufgestellt zu werden.

Die Arbeiten an der Stelzhamer-Biographie, welche der Gefer-
tigte im Auftrage des Institutes für oberösterreichische Landeskunde
schreibt, machte gewaltige Fortschritte und führte bereits zu den
ersten Teildarstellungen des sehr umfänglichen Stoffes.

Eis gelang ferner, neue wertvolle Bestände aus dem Nachlaß
Sielzhamers im Landesmuseum zu sichern.

Dr. Hans C o m m e n d a .

Natur- und Landschaftsschutz.
1951.

Der oberösterreichische Naturschutz stand in diesem Jahre
einerseits im Zeichen der Vorbereitung für das neue Landesnatur-
schutzgesetz (auch für das Fischerei- und Tierschutzgesetz des Lan-
des wurden Beiträge geliefert), andererseits in dem des Ersten Öster-
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